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Vor versammelter Mannschaft
Bon Werner Oellers

Es war im letzten Jahre des Weltkrieges,als nach einem kurzen , mörderischen Feuer¬
überfall schwerer und schwerster Artillerie
irische englische Regimenter gegen eine deutsche
Spitzenstellung bei C. zum Sturm antraten .
Die Ueberraschung war vollkommen . Der erste
Graben , fast eingeebnet von der Feuerwalze ,
wurde überrannt , und auch den zweiten hield
die erbitterte Abwehr der dezimierten Besat¬
zung nur kurze Zeit . Doch genügte diese Zeit,
nicht nur die Reihen der Angreifer grausig zu
lichten , sondern auch den dritten Graben um
eine Handvöll Leute und ein Maschinengewehr
zu verstärken. An diesem dritten Riegel zer¬
brach der Angriff. Welle auf Welle , säst un¬
erschöpflich wie die Wogen des Meeres ,

' ank
in der Fcuermahö der Verteidiger zusammen .

Als Stille auf das Feld herabsank , zählte
die deutsche Grabenbesatzung noch vierzehn
kampffähige Leute . Unter ihnen wir der Vize¬
feldwebel , «ff . , ein schmaler , bleichgesichtiger
Junge - er vor anderthalb Jahren ans der
Schulbank in den Krieg gezogen war . Als die
beiden Grabenoffiziere gefallen waren , hatteer das Kommando übernommen und e ^ mit
kaltblütiger Umsicht und verbissenem Tieges-
willen geführt.

In Ruhestellung, zwei Tage später, erhiel¬ten sie, kaum waren die Quartiere bezogen ,
Befehl , mit bereitstehendem Lastwagen in die
nicht allzu ferne Stadt B . zu «ähren Ihr Er¬
staunen war groß, doch wurde, es noch grö¬
ßer , als sie hörten , baß sie , durch Vermittlung
des Divisionskommandeurs , dem gerade in B.
weilenden Marschall Hindenburg vorgestellt
werden sollten .

Da stand nun die kleine Mannschaft, qus-
gerichtet in Reih und Glied, der junge K . an
der Spitze : ausgezehrte, graue Kämpfergesich¬
ter , von Stahlhelmen überschattet, ' abgewetzte,nun peinlich saubere und gebügelte Unifor¬
men,̂ blanke Knöpfe und blinkende Waffen .
Wie durch einen Schleier, so groß war die Er¬
regung , sahen sie die hohe , schon ins Legen¬
däre erhobene Gestalt des Marschalls vor sich
aufragen und hörten wie aus der Ferne seine
tiefe, dunkle Stimme auf sich zukommen . Es
waren einfache Worte, die deL Alte sprach,Worte des Dankes und der Anerkennung, des
Lobes und der Ermunterung . Daß er sie heute
sehen und selber auszeichnen dürfe, sei ihm
nicht nur eine Freude , sondern auch — sie
möchten das nehmen, wie es gesagt sei — eine
hohe Ehre.

Dann trat er zu dem Vize K ., der wie aus
Stein gehauen am Flügel stand . Ein Adjutant
reichte dem Marschall das Leutnantspatent und
die Urkunde über die Verleihung des E.K. I .
Doch der Alte hielt seine Hand immer noch
hingestreckt, schaute fragend hinab auf das
halberhobene, ebenfalls fragende Gesicht des
Adjutanten . Durch die Reihen der Offiziere
ging Bewegung, kurzes Tuscheln und Gebär¬
denspiel , und da der Marschall nun etwas zu
seinem Hauptmann hinabbrummte , huschte über
dessen Gesicht ein kleines Erschrecken: Das Ei¬
serne Kreuz war nicht zur Stelle , es war ver¬
gessen worden.

Ein erzenes Standbild , stand der Leutnant
K . in der abgewetzten Uniform des Vize . Nur
die heiße Röte, die das schmale Gesicht über¬
schüttete, zeugte von Leben . Der Alte, einen
Augenblick ratlos und überlegend, hatte sich
ihm wieder zugewandt. Groß und gewaltig
hob sich die titanenhafte Gestalt über den Jüng¬
ling . Tann sah man auf einmal , wie der wuch¬
tige Kopf des Greises sich senkte und der um¬
buschte Blick den Wassenrock hinabtastete. Die
Hand griff an das EK.. nestelte es los und
steckte es dem Leutnant ' mit umständlicher
Langsamkeit unter das junge Herz. lieber das '
bärtige , runenübersäte Gesicht aber ging der
Schein eines Lächelns , einer ungewohnten, fast
schwerfälligen Bewegung, als er brummte :
„Es ist zwar ein wenig abgeschlissen, doch mag
es genügen. Tragen Sie es in Ehren !" Grüßend
fuhr seine Hand an die Pickelhaube , bann
wandte er sich an den nächsten.Das alles war die Sache einiger Augenblicke
gewesen , kaum einer Minute . Doch der Glanz
der Unvergänglichkeit, der helle Schein mensch¬
licher Größe hatte die Sekunden wundersam
erhellt und umgab nun wie eine Gloriole den
jungen Leutnant , sein ganzes Wesen verwan¬
delnd . Eine stille Feierlichkeit ging von ihm
aus , ein Hauch geheimer Weihe , dem niemand
sich entzog .

Vortragsabende saarpfälzischer Dichter
Die Volksbildungsstätte Ludwiashafen/RH.

veranstaltet für das kommende Winterhalbjahr
Vortragsabende mit den saarpfälzischen Dich¬
tern Roland B e t s ch . Leopold R e i tz und Lud¬
wig H a r t m a n n . Roland Betsch ist mit sei '
nem großen Roman „Ballade im Strom " er¬
neut hervorgetreten , Leopold Reitz , der die
entrückte Stimmung des Haardtrandes gestaltet,mit seinem „Wcinpfarrer von Wachenheim " ,
Ludwig Hartmann ist der Ludwigshafener Re¬
präsentant wertvoller heimischer Mundartdich¬
tung.

Kurze Nachrichten aus Baden
Drachensteigen verboten

Alljährlich mit dem Beginn des AberntenS
der Felder und Aecker beginnt die Zeit deS
Drachensteigenlassens durch unsere Jugend . ES
wird darauf hingewiesen, daß für die Dauer
des Krieges das Steigenlasien von Drachen
aller Art durch die Jugend auch in diesem
Herbst bis auf weiteres verboten ist.

Dreimal um die Erde
Der Landpostbote Johannes Rauscher

aus Apfelstetten bei Münsingen, der für 40jäh-
rige Dienstzeit ausgezeichnet wurde, hat wäh¬
rend dieser Dienstzeit Taa für Tag die Strecke
von der Kreisstadt nach Avielstetten und zu¬
rück zu Fuß gemacht. Aneinanöergereiht
würde dies ekne Marschleistung von rd . 110 0(10
Kilometer ergeben,, was nahezu dem dreifachen
Erdumfang entspricht .

Todessturz vom Fahrrad
Dalla« ( Bei MoSbach .) Die 42 Jahre alte

Einwohnerin Lina Frey fuhr mit dem Rad
auf der Sulzbacher Straße talabwärts . Um
einer entgegenkommenden Schafherde auszu-
weichen, bremste sie stark , blieb sedoch mit der
Vorderradbremie an einem Flickstück des Fahr¬
radmantels hängen. Sie kam zu Fall und
schlug so heftig auf, daß der Tod sofort ein¬
trat .

Folgenschwerer Zusammenstoh
Heidelberg . In Schwetzingen stießen ein be¬

ladener Lastkraftwagen und ein mit Personen
besetzter Lastwagen zusammen , wobei ein Jn -
saffe des Letzteren so schwere Verletzungen er¬
litt , daß er kurz darauf starb . Einige andere
Insassen trugen ebenfalls Verletzungen davon

Wieder ein Kind verbrüht
Zell i . W. Das zweijährige Kind der Fa¬

milie Karl P r e st e l fiel rücklings in einen
mit heißem Waffer gefüllten Zuber . Das Kind
starb an den erlittenen schweren Verbrühun¬
gen.

Straßburg. (Löschung einesdeutschen
RheindampferS mit Saarkohl c .)
Am Montag lief in Straßburg der Rhetn-
dampfer „Hugo Stinnes 11 " mit einer Ladung
Saarkohle im Kahn, die für Straßburg be¬
stimmt ist , im Jndustriehafen ein. — Damit
hat die bekannte deutsche Firma Hugo 'Stinnes
aus Mülheim (Ruhr ) wieder ihre alte Ver¬
bindung mit dem Elsaß über den Rheinstrom
ausgenommen.

Wirtschaftliche Rundschau
Die Verkehrsleitang in der Binnenschiffahrt

Um die Mittel zur Durchsetzung der Anordnungen der
Derkehrsleitung in der Binnenschissährt zu verstärken,
dal der Beauftragte für den Vieriabrcsptan durch
Beiordnung vorn II . 8 . 1940 (REiVl . I Nr . 145 vom
16. 8. 19 t»)-

' u. a . folgendes bestimmt: Entsteht durch
Maßnahmen der Verkebrsleiiung . für die Binnenschiss-
sahrttreibcndcn eine Belastung , die durch die Fracht nicht
gedeckt ist und den Schisfahrttreibcnden billigerweise
nicht ausgcbürdet werden kann , so kann der Reichsver¬
kehrsminister, sofern eine Abwalzung der Belastung auf
Dritte nicht in Betracht kommt , Frackitenausgleiche ge¬
währen . Gleiches gilt für Schlepplöhne. Des weiteren
enthält die Verordnung Ttrafbefiimniungen und Ver -
fahrensvorfchriitcn gegen solche Schifsahrttreibende , di »
vorsätzlich oder fahrlässig einer verkehrsleitendcn An¬
ordnung des RcichsberkehrsministerS oder, sofern die
Anordnung ausdrücklich einen Hinweis auf die Straf¬
bestimmungen dieser Verordnung enthält , der Verkehrs ,
leitenden Anordnung einer vom ReichSverkchrsmintster
hierzu ermächtigten Stelle zuwiderhandcln . Ter Reichs-
vcrkebrsministcr wird ermächtigt, weitere Vorschriften
zu erlassen, die der Durchsetzung der Maßnahmen der
Bcrkchrsleitung I» der Binnenschissährt gegenüber den
Berkehrstreibcnden dienen.
Kflndignngsschntz für Miet - and PachtrBame

Der Reichsministcr der Justiz und der Reichsarbeits -
mintster erlassen eine Fünfte Beiordnung zur Ausfüh¬
rung der Verordnung über Kündigungsschutz sür Mief-
und Pachträume vom 14 . 8 . 194g (RGBl , I Nr . 144
vom 15 . 8. 1919) . Hierin wird u . a , folgendes bestimmt:

Will der Mieter einer Wohnung , statt zu kündigen
oder sich auf die Beendigung des Mietverhältnisser, zu
berufen die Mieträume einem Tritten im Tauschwege
überlassen, so kann das MicteinigungSamt auf Antrag
des Mieters die zum Eintritt des Dritten in den Mied
Vertrag erforderliche Einwilligung deS Vermieters er¬
setzen. Ter Antrag ist abzulchncn , wenn der Vermieter
dem Verlangen des Mieters aus wichtigen Gründen
widerspricht. Wie , weiter bestimmt wird , stnd die für
Räume maßgebenden Vorschristen über den Kündi¬
gungsschutz bei Miet - und Pachtverhältnissen über ge¬
werblich genützt« unbebaute Grundstücke entsprechend an .
zuwenden. Zur Frage , des Wohnungstauschs sowie deS
Kündigungsschutzes sür die genannten Grundstücke stnd
in der genannten Verordnung noch weitere . Ins ein¬
zelne gehende Vorschriften enthalten . Darüber hinaus
wird die Frage des Eigenbedarfs für kriegswichtige
Zivccke des Vermieters sowie die Erlaubnis des Ver¬
mieters zur llntervermictung geregelt. _

Acnderung in der Leitung der Firma Otto Wolfs.
Durch das am am 22. Januar 1946 erfolgte Ableben
des Gründers und Seniorchcfs Otto Wolfs ist die Firma
Otto Wolfs in Köln aus einer offenen Handclsgescll-
schast zu einer Kommanditgesellschaft gcwor.
de» . Wie im Kölner Handelsregister am 13. d . M . ein¬
getragen wurde , sind die Erblasser in die Gesellschaft
eingctreten Otto Wolsf von Amcrongcn als persönlich
haftender Gesellschafter , und Hans Wolfs als Komman.
ditist. Weitere persönlich haftende Gesellschafter stnd
wie bisher Generalkonsul Rudolf SiedcrSlcbcn und
Georg Gaspcr, Köln.

Abgabe und Bezug von Trockenbatterien. Die Reichs,
stelle lür technische Erzeugnisse bestimmt durch Bekannt¬
machung Nr . 2 vom 13. 8 . 1940 <RA . Nr . 191 vom 16. 8.
1949) zu ihrer Anordnung Nr . 6 vom 23 . 4 . 1941),
daß Trockenbatterien bis aus weiteres an Verbraucher
ohne Bezugschein abgegeben und von ihnen bezogen
werden dürfen . Die Bekanntmachung tritt am 20. 8.
1940 in Kraft : der Zeitpunkt ihres Außerkrasttretenl
wird von der genannten Reichsstclle bestimmt.

Rahmen sür KlcinglaSbildcr vereinheitlicht. Der Deut.
Ich« Normenausschuß hat das Normblatt DIN . 4540
herausgegeben (Bcuth - Vertrieb , Berlin SW 68) , das die
Einzelheiten der Bildrahmen und Masken sür Klein¬
glasbilder 5X5 festlegt. Diese Bildrahmen Passen ;»
den bereits früher In dem Normblatt TIN 4538 festge-
legtcn Abmessungen der Bildhaltevorrichtungen in den
Bildwerfern . ES Ist zu beachten , daß die Abmestunge«
der Bildrahmcn «Breite und Höbe ) etwas größer ge¬
normt worden stnd , als ste bisher im Durchschnitt bei
den deutschen Erzeugnissen üblich waren .

RusknnstS- und Beratungsstellen aus der Leipziger
Hcrbftmcstc 1940. Zur bevorstehenden Leipziger Herbst ,
nieste (25. bis 29 . August) werden wieder die, Gliede¬
rungen der gewerblichen Wirtschaft zahlreiche Auskunfls -
und Beratungsstellen einrichten. Bis setz« find von der
Wirtschaftsgruppe Einzelhandel 17 und von der Wirt -
schaftsgruppe Groß- , Ein - und Ausfuhrhandel 4 Be-
ratungsstcllen vorgesehen. Außerdem wird di« Fach¬
gruppe Handelsvertreter und Handelsmakler in einem
eigenen Pavillon eine Beratungsstelle etnrichten. Des-
gleichen wird die Wirtschaftsgruppe Gemeinschastsoinkauf
eine Auskunstsftelle unterhalten . Erstmalig wird auch
das Fachamt „Der Deutsche Handel ' der Deutschen Ar-
beitssront , Berlin , mit der Auskunstsstelle vertreten
sein .

Waren - und Dicnftletstungsvcrkchr mit der Schweiz.
Der Reichswirlschastsministcr hat durch Runderlaß
62/40 D .Tt . 22/40 R .St . vom 14 .' August 1940 den
Runderlab 131/3L, -D . S ». 56/39 R .St . aufgehoben und
den Rnnderlatz 103/39 D .St . 42/39 Ue .St . ergänz«. Di«
AcndcWngen stnd durch den Abschluß des neuen deutsch ,
schweizerischen BerrcchnungsabkommenS veranlaßt . Im
Warenverkehr mit der Schweiz sind die Konten „Kohle.
Eisen- Schwei; ' und „Sonderbczüge Schweiz' weggesal.
len. Devisenbescheinigungen, die zu Lasten dieser Kon»
len erteilt stnd , berechtigen ohne Umschreibung zur Ein -
Zahlung aus daS'

„ Warenkonto Schweiz' bei der deut¬
schen VerrechnungSkäste. Ferner ist ein« Ucvcrgangs-
rcgelung für die in das Deutschc Reich heimgekchrten
Gebiete der ehemaligen Republik Polen getrossen w» r-
dcn. Alte schweizerisch - polnische Kompensationsge¬
schäfte können bis zum 31 . Dezember 1940 noch In der
bisherigen Weise abgewickelt werden ; neue Geschälte
der heimgekchrten Gebiete mit der Schweiz stnd ab
sofort im Rahmen des deutsch- schweizerischen Verrech-
nungsabkommens möglich.

Zahlungsverkehr mit der Türkei . Durch Runderlaß
63/40 D .St . 23/40 R .? t. der ReichswirtschaftSmintsters
wird der Zahlungsverkehr mit der Türkei auf Grund
der deutsch- türkischen Vereinbarungen über den Waren-
und Zahlungsverkehr vom 25. Juli 1940 geregelt. Dem
Runderlaß ist ein Merkblatt über die Art und Weise
der Zahlung für die Wareneinfubr auS der Türkei bei -
gcsügt.

ßaöifctter Staatsan^eigcr
20. August 1940 AMTUCHE BEKANNTMACHUNGEN Folg . 7«

i

Anordnung
über Gemüse - und Obstpreise

Auf Grund von 8 2 des Gesetzes zur Durch ,
führung des Vierjahresplans — Bestellung
eines Reichskommiffars für die Preisbildung
— vom 20. Oktober 1038 lReichsgesetzblatt I
Seite 027) und der Ersten Anordnung über
die Wahrnehmung der Aufgaben und Befug,
niffe des ReichSkommiflarS für die Preisbil¬
dung vom 12 . Dezember 1038 (Reichsanzeiger
Nr. 201 ) setze ich für daS Land Baden unter
Aufhebung früherer entgegenstehender An¬
ordnungen folgende Erzeugerpreise fest :

A . Gemüsepreise.
Spinat 12 Rpf. je 500 g
Kopfsalat Güte ? l. A über 300 g 5 „

„ A üb. 200- 300 g 3
„ unter 200 g 2

Endiviensalat 6
„ besonders gr . . Köpfe

(über 400 g) 7
Kohlrabi

über 8 cm Durchmesser 5
über 8—8 cm Durchmesser 8
unter 5 cm Durchmesser 2

Kastengurken
über 500 g 18
über 750 g 16
über 1000 e 20

Stück

Die Gewichtsangaben gelten als ungefähre
Begrenzung . Für Größen über 1250 g

darf der Höchstpreis entsprechend über¬
schritten werden.

Einlegegurken iEffiggurken)
3—6 cm lang 18 Rpf. je 500 g
8—9 cm lang 8 „ „ 500 g

«
Rettiche gebunden Güteklasse A

4—5 Stück Größe I
2,5—4 cm Durchmesser

Rettiche gebundenGütekl. 6
„ große 7

Karotten mit Laub , gebündelt,
15 Stück ; Pariser große , nicht
unter 20 mm Durchmesser
10 Stück

Karotten ohne Laub
Blumenkohl Größe I

(Durchmesser über 250 mm )
Blumenkohl Größe . II

(Durchmesser über 180 mm)
Blumenkohl Größe III

(Durchm . von 100—180 mm )
Blumenkohl beim Verkauf

nach Gewicht
Frühwlrsing
Frühweißkohl
Rotkohl
Tomaten sinländ.)
Buschbohnen , ohne Faden
Buschbohnen
Stangenbohnen
Stangenbohnen (WachS-

bohnen )
Zwiebel
Pfifferlinge

8 Rpf.
4 „

je Bund
” Stück

7 „ Rund
6 „ 500g
25 *r #r

23 * #r *

18 „ Stück

15 „ 500 g
4 „ „ 500 g
3 „ 500g
6 „ 500g

12 „ 500 g
12 „ 500 g
9 „ 500g

12 „ 500 g

15 „ 500 g
8 „ 500 E

SO „ 500g
B. Obstpreis«.

Himbeeren 30 Rpf. je 500 g
Walühimbeeren, Sammlerpr . 80 „ „ 600 gBrombeeren 80 „ „ 500 gEdel- Pfirsiche Güteklasse IA

einschichtig in Steigen ver¬
packt üb . 7 cm Durchmesser 35 „ „ 500 g
desgl. über 6 cm Durchm. 82 „ „ 500 g

Pfirsiche Gütekl. A Größe l
über 8 cm Durchmesser 28 „ „ 600 g

Pfirsiche Größe H über 4,5 cm
Durchmesser 22 Rpf. je 500 g

Pfirsiche Größe HI unter 4,5 cm
Durchmesser u . Gütekl. 8 15 „ „ 500 g

Frühäpfel ( weißer Klarapfel
u . ähnl. Sorten ) Gütekl. IA 28 „ 500g

„ 600 g
„ 500g

Frühäpfel Güteklasse A 20

Frü
'
hbirnen (bunte Juli¬

birnen »nd ähnliche ) -
Güteklasse IA 25

Frühbirnen Güteklasse A 20
B 12 .. ..Sonstige Frühäpfel und Frühbirnen nach den

Kernobstpreisen vom Jahr 1039.
Fallobst 4 Rpf. je 500 g
Edelpflaumen

( und echte Reineclauden ) 15
Erntepflaumen , Wagenstädter

„ 600g
„ 500g

600 g

500 g

und ähnl. Sorten 10 „ „ 500 g
Mirabellen (Nanep, Metz) 23 „ „ 500 g
Edelfrühzwetschgen 18 „ „ 500 g
Frühzwetschgen (Bühler ) 14 „ „ 500g

„ für Brennzwecke 10 „ „ 500 g
Aprikosen 30 „ „ 500 g

Die Erzeugerpreise gelten, soweit nichts
anderes angeordnet ist , für Waren der Güte¬
klasse A. Für Waren geringerer Güteklassen
ermäßigen sich die Höchstpreise entsprechend
der Wertminderung .

In den geschlossenen Anbaugebieten dürfen
Brenuzwetschgen nur nach Gewicht und über
die Bezirksabgabestelle ober deren Sammel¬
stelle gekauft werden. Die Erzeuger in diesen
Gebieten müssen die Brennzmetschgen der
Bezirksabgabestelle ober deren Sammelstel¬
len anliefern . Der Handel und die Brenne¬
reien haben ihren Bedarf bei der Bezirks¬
abgabestelle und deren- Sammelstellen zu
decken . Es ist den Brennereien und dem
Handel verboten, in diesen Gebieten unmittel¬
bar vom Erzeuger zu kaufen .

Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmun,
gen dieser Anordnung unterliegen den Straf -
bestimmungen der Verordnung über Strafen
und Strafverfahren bei Zuwiderhandlungen
gegen Preisvorschriften vom 8. Juni 1939 —
Reichsgesetzbsatt I S . 999.

Die vorstehende Anordnung tritt am 21 . Au¬
gust 1940 in Kraft . (38462)

Karlsruhe , den 10. August 1040.
Bad . Finanz- und Wirtschaftsminister

— Preisbilbungsstelle —
*

Personalverändernngen
int Bereich des Bad . Finanz- und Wirtschafts-

Ministers.
I. Berösfcntlichnngen

auf Grund der Verordnung über die Be¬
kanntgabe von Ernennungs - und Beförde¬
rungserlassen vom 7 . 0. 1039 (RGBl . I
S . 1701 ) .

Ernannt : Forstreferenbar Max Weber
zum Forstaffcssor : Regierungslandmesscr Fritz
Leberle zum Vermeffungsrat ; Finanz¬
inspektor Hans - H a u ck znm Beamten auf
Lebenszeit. ~ (37804 )

II . Sonstige Beröfsentlichnngcn .
Ernannt: Bauasseffor Artur Höhl unter

Berufung in das Beamtenvcrhältnis zum
Regierungsbauasscssor; die Straßcnbaumeister
Artur Klemm nnd Philipp F i e n zu Bau¬
inspektoren: Verwaltungs - Assistent Friedrich
RemeliuS zum Verwaltungsinspektor .

*
Staatsprüfung sür den mittleren
technischen Dienst im Tiefbau¬
wesen.

Die Nachgenannten haben die im Juli 1940
abgehaltene Staatsprüfung für den mittleren
technischen Dienst im Tiefbanwesen bestanden
und hierdurch nach der Verordnung vom 21 .
April 1032 die Berufsbezeichnung

„staatlich geprüfter Bauingenieur "
erlangt .

Bach Fritz aus Karlsruhe , E b e r s o l l
Alfred ans Bruchsal, E g e n t e r Walter
aus Freiburg , Funk Walter aus Karls¬
ruhe/Aue , Jägle Georg aus Bieder¬
bach , Kern Friedrich ans Oberkirch , Keser
Wilhelm aus Lörrach , Linck Bruno aus
Oberkirch,' Meyer Adolf aus Frankfurt ,

Obser Werner aus Meersburg , SannS
Hermann aus Hettingcn , Weber Hans aus
Heidelberg, Zachmann HanS aus Wilfer¬
dingen. (37896 )

Karlsruhe , den 9. August 1940.
Bad . Finanz- nnd Wirtschastsmiuistcr

*
Ans dem Bereich des Ministerinms

des Knltns und Unterrichts .
„h Verösscntlichnngen

auf Grund der Verordnung über die Be¬
kanntgabe von Ernennungs - und Beförde-
rungserlassen (RGBl . I S . 1701 ) — Beamte,die zum Wehrdienst einberufen sind —

Ernannt: zum Bezirksschulrat Schulrat
Wilhelm Sandritter beim Stadtschulamt
Pforzheim ; zum Beamten auf Lebenszeit:Der außerplanmäßige BerwaltungsinspektorAlois B ä u rl e bei der Verwaltung der kli¬
nischen Universitütöanstalten in Heidelberg
zum planmäßigen Universitätsinspektor ; zumStudienrat StudienassessorKarl Glaser ander Jmmelmann - Schnle — Oberschule fürJungen — in Villingen ; zum Hauptlehrer
Hilfslehrer Eduard Frank in Nußloch .

In das Beamtenvcrhältnis berufen : Dipl .-Handelslehrer Hans Merz an der Handels¬
schule in Heidelberg; Schulamtsbewerber
Adam K e m p f in Eiersheim .

II . Sonstige Berösfcntlichnngen :
Ernannt znm Stndienratsrätinj: die Stu¬

dienassessoren Wilhelm F l ü g l e r an der
Richard - Wagner - Schule — (Oberschule für
Mädchen — in Baden -Baden ; Lina Müller
an der Fichteschule — Oberschule für Mäd-
chen — in Karlsruhe . (38388)

*
Die Badische Landesbibliothek

bleibt satzungsgemäß von Mittwoch , den 21.
bis Samstag , den 31. August 1940 einschließ¬
lich geschlossen . (38203 )

Karlsruhe , den 12. August 1940.
Badische Landesbibliothek .

Vreste-esetzlich deraetw -rtlich: « doll Schmitz Karlsruhe

f

V.r
i

V.
/ -

Wir haben uns varlobt
Maria Haug

Willi Kutterer
Karlsruhe

Polizei -Beamter (8294 )
Karlsruhe , z . 21 . Berlin

August 1940

Karl Bühler
z. ZI. Bordfunker In einer Kampfslaffel

Lisel Bühler
gab . Pache
Vermählte

MSsbach Aehem
17. August 1940 (58895 )

Ihre am 15. August 1940 In Fahrenhaupt bei Marlow
(Meckl .) vollzogene Vermahlung geben bekannt :

Werner Brunswig Dipi .-ing.
Hedwig Brunswig gob . risch

^
Greifswald (Pommern ), Langefuhrstrafie 24. (8502
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Wir haben uns kriegstrauen lassen (8512)
Herbert Flelg

Gefreiter bei einem Batl .-Stab
Llesel Flelg gab . Baumgarten

21 . August 1940
L Karlsruhe , Adlerstrafie Nr. 2 Uhlandstraße 51

r * — -

V

DI« glücklich « Geburt « inet
Töchterchens zeigen In dank¬
barer Freude an (38693 )

Eis# Dexmimer g«t> s«uer
or. Fritz Oexhelmir Regierungsrat

tarlsruhe -Durlach KastetlstraBe 20
, *• ZU landesfrauenkllnlk Prof . Or. Linzenmeler
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Samllien«
fttfgniffe

werde» last au «,
nahmtto » im „Füh¬
rer- befanutgeoede».
weil er durch seine
üderragende Auslage
und seine starke Ber .
breitung in Stadt ■
Land — in Karls¬
ruhe kommt er in
fast setz« Familie —
»erad« Famitien -An-
«eigen ein« all «
Kreis « umsastende
Verbreitung gewähr¬

leistet.

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen ,unsere liebe Mutter

Anna Rabe
geb . MUller

haute Im Alter von 70 Jahren unerwartet
rasch In dl « ewige Heimat abzurufen .
Karlsruhe, den 19. August 1940.
Bürgerstraße 1 (8511)

In tiefer Trauer : «
Georg Rebe , Rentner
Georg Rabe , z . Zt . Soldat
Otto Fröhlich und Frau Friede »

geb . Rabe
Hans Joachim und Frau Maria,

geb . Rabe

Beerdigung : Mittwoch , den 21. August 1940,
14 Uhr.

Statt Kartanl

Danksagung
Vielen herzlichen Dank allen , die . meiner treubesorgten
Mutter , Schwester , Schwiegermutter , Schwägerin , Großmutter
und Tante

Frau Luise Schmidt wwe .
gab . Hlrth

in ihram Laban und auf dam Wege in die ewige Heimat Gutes
erwiesen haben . Ebenso danken wir für die uns bezeugte
herzliche Teilnahme bei Ihrem Ableben . (8550)
Karlsruhe , den 20. August 1940.
GerwigstraBe 22.

Namens der trauernden Hinterbliebenen :
Dipl.-Ing. W. Schmidt

«

Stall Karlen !

Todes -Anzeige - Danksagung
Mein guter treusorgender Mann , unter lieber Schwager und
Onkel

Georg Zimmermann
ReichsbahnsekretBr I. I .

Ist am 15. d . M . Im Alter von 81V» Jahren sanft verschieden
Die Einäscherung hat in der Stille slattgetunden .
Für die herzliche Teilnahme an unserem schweren Verlust dankt
im Namen aller trauernden Angehörigen : (8551 )

Frau Anna Zimmermann geb . Franz
Kartsruhe -Durlach , WelngartenerslraBe 18.

*

Todes - “
|

“ Anzeige
Am 17. August Ist plötzlich nach kurzer Krankheit mein lieber
Gatte , unser guter Vater

Anton Bausch
\

landwirtschafttrat
Im 50. Lebensjahr wohlvorbereltet In der Gnade selbes Herrn
sanft entschlafen . (65727)
Wir werden Ihn In Villingen zu Grabe tragen ,
✓ Im Namen der Trauernden :

Marie Bausch
Hans und Margaret « Bausch

TODES - ANZEIGE
Am Sonntag abend verschied nach schwerem leiden unser
Stolz , meine liebe gute Tochter , unsere Schwester . Schwa -
gerin , Tante und Braut

Hedwig Seeger
Im Alter von 32 lehren . (8318 )
Karlsruhe , den 19. / fagust 1940
Augartenstraße 17.

In tiefer Trauer :
Familie Jakob Seeger Wwe .
Familie Karl Saeger *<.
Familie Erwin Seeger , Maotld
Familie Hans Hörrla
Familie Horst Roth, Oberschirrmeister ,

im Felde und Verwandte .
Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen .
Beerdigung : Mittwoch , den 21. August 1940, um 15 Uhr.

Todes -Anzeige
Nach Gottes , unerforschlichem Ratschluß entschlief heute
morgen 10 Uhr mein innigstgeiiebter Mann

Berthold Kloße
KarUnih» , V« llch* n>tr. 55, z . ZI. Ellm *ndingen , BrOhlitrsfi* i
den 18 . August 1940. (8288 )

In tiefem leid :
Frau Ernstine Kloße geb . Badi, Wwe .
und Verwandte

Beerdigung : Dieniteg , 20. Auguit , 18 Uhr.
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